
32. Jahrestagung
der Österreichischen
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Waldviertel



Mit diesem Programm möchten wir Sie herzlich zu unserer 32. Jahrestagung 
auf der Burg Gars im Waldviertel einladen. 
Wir haben für Sie ein buntes Programm aus klinischer Fortbildung und 
aktuellen wissenschaftlichen Daten zusammengestellt, das relevante Aspekte 
des Themenkreises Demenz aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet. 
Besonders erfreulich ist, dass gegenüber dem Vorjahr die Anzahl der Einrei-
chungen junger Wissenschaftler aus Österreich deutlich zugenommen hat, 
sodass wir diesen Beiträgen entsprechend Raum gegeben haben. Die fünf 
besten YI-Vorträge (Young Investigator) werden am Abschluss der Ta-
gung mit den YI-Awards prämiert. 
Die Burg Gars bietet einen stimmungsvollen Rahmen für ein verlängertes, 
informatives Wochenende.

           Peter Dal-Bianco				         Christian Bancher

Auf Ihre Teilnahme
freuen sich

Liebe Kolleginnen & Kollegen !



Christian Bancher			   Gerhard Ransmayr	
Martin Aigner				    Reinhold Schmidt
Thomas Benke 				    Elisabeth Stögmann
Peter Dal-Bianco				   Walter Struhal
Josef Marksteiner			 
				     

Christian Bancher			   Vojtech Dolejsky
Christian Balazs				   Georg Scholler

Alle an Demenz interessierte Personen

Die Burg Gars ist öffentlich mit der Kamptalbahn (ÖBB) und in ca. 10 min. 
zu Fuß erreichbar.

Fr., 20.9.2019, 9:30 - 17:30 	
Sa., 21.9.2019, 9:00 - 14:30

Wissenschaftlicher    Beirat:

Lokales    Organisationskomitee:

Veranstaltungsort    Burg Gars/Thunau

neurologie@horn.lknoe.at
Um einen reibungslosen Ablauf bei der Registrierung zu gewährleisten ersuchen 
wir Sie um Anmeldung
 
Approbiert für das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen
Ärztekammer im Ausmaß von 14 DFP-Punkten.

Der Eintritt ist kostenlos

www.alzheimer-gesellschaft.at

Anmeldung

Weitere 
Informationen

Zielgruppe

Zeit 



20. September 2019

P. Dal-Bianco, ÖAG-Präsident
C. Bancher, Tagungspräsident

 	 		  Moderation: C. Bancher

• Mechanismen der Neurodegeneration   
   Kurt Jellinger, Wien

• Tau-protein is elevated in probable Creutzfeldt-Jakob disease – 
   18 consecutive patients in Vienna/Austria  
   Anna Oder, Rosenhügel Wien	 YI

• Assessment of brain iron in Alzheimer’s Disease   
   Anna Damulina, MedUni Graz	 YI

• The Role of Platelets in Alzheimer’s Disease   
   Kathrin Kniewallner, PMU Salzburg    YI

 		  Moderation: T. Benke

• MRT
   Peter Kapeller, Villach

• PET für die Praxis
   Susanne Asenbaum, Amstetten – Mauer

• Liquordiagnostik: Neues zu Aß42, Tau, Neurofilament Leichtketten & Co
   Michael Khalil, Graz

• Diagnostische Wertigkeit des Amyloid-PET in Bezug auf klinische, 
   strukturell und funktionell bildgebende sowie Liquor-Befunde.
  H.-G. Eder, R. Resch, H. Huber, R. Kommenda, G. Ransmayr, Kepler UniKlinikum Linz    YI

   
T. Benke, Innsbruck

Wissen schaftliches Programm
Freitag

09:30 – 09:45

09:45 – 10:45

10:45 – 11:15

11:15 – 12:30

12:30 - 14:00

14:00 – 15:00



 			   Moderation: P. Dal-Bianco

• Genetisches Risiko bei Verwandten 1. Grades: Wovon hängt es ab? 
   Elisabeth Stögmann, Wien

• Slow progression - rapid progression:  was bestimmt die Prognose?
   Dietmar Winkler, Wien
• Kognitive Einschränkungen bei Ärzten nach einer Nachtschicht:   
   Eine fMRT-Studie   
   Sarah Said-Yürekli, CDK Salzburg   YI

• The Leukotriene Receptor Antagonist Montelukast Improves 
   Cognition in an in-vivo study using the 5xFAD mouse model 
   of Alzheimer´s Disease
   Johanna Michael, PMU Salzburg    YI

• Atypische Präsentation einer LGI1-Enzephalitis.
  B. Istratoaie, R. Resch, H.-G. Eder, G. Ransmayr, Kepler UniKlinikum Linz    YI

 	 	 Moderation: P. Kapeller

• Demenz Strategie in Niederösterreich   
   Andreas Schneider, St. Pölten

• Vor-Diagnostische Beratung als Methode der Früherkennung 
   demenzieller Erkrankungen 
   Stefanie Auer, Krems

• Neurorehabilitation bei comorbider Demenz: macht es Sinn?  
   Josef Spatt, Wien

15:00 – 16:00  

16:00 - 16:30

16:30 – 17:30

17:30 – 18:30 



21. September 2019 –  

 		  	 Moderation: G. Ransmayr

• Symptomatische antidementive Therapie: aktueller Stand
   Peter Dal-Bianco, Wien

• Inflammation und Alzheimer: Epidemiologie und klinische Studien als 
   Basis therapeutischer Ansätze
   Reinhold Schmidt, Graz

• Entwicklung neuer Behandlungsstrategien für die Alzheimer’sche Erkrankung: 
   Was kommt nach mehr als 10 Jahren erfolgloser Programme?
   Manfred Windisch, St. Radegund

 	 Moderation: W. Struhal

• Coexistence of Aß and PRPsc in patients – coincidence or cross-talk, a 
   retrospective study   
   Karoline Ostertag, Rosenhügel Wien    YI

• Influence of Trail Making Test - B performance on conversion from  
   mild cognitive impairment to Alzheimer’s disease   
   Miriam Rabl, MedUni Innsbruck    YI

• HMPAO-SPECT can discriminate between Patients with Subjective 
   Cognitive Complaints with and without Cognitive Deficits and those 
   with Mild Cognitive Impairment: a cross sectional Study   
   Fabio Rossini, CDK Salzburg    YI

• Magnetization Transfer Imaging in Alzheimer’s Disease
   Isabella Colonna, MedUni Graz    YI

• Effects of an 8-week treatment with Montelukast on cognitive 
   functioning in humans
   Christopher Höhn und Kristina Scherer, CDK Salzburg    YI

• DayGuide-ein IT-basiertes System für Kommunikation und Supervision 
   von Pat. mit neurokognitiven Störungen - Ergebnisse einer multi-
   zentrischen Studie
   G. Ransmayr, M. Zeller, S. Gelissen, S. Auer, S. Kroll, A. van Sluijs, D. Pauli, 
   F. Budano, M. Bader,  A. Peters, K. Dittrich, H. Garn für das DayGuide 
   Studien-Team, Kepler UniKlinikum Linz AT, CH, NL, B    YI

Wissen schaftliches Programm
Samstag

09:00 – 10:10

10:10 - 10:40

10:40 – 11:40



11:40 – 12:20

12:20 – 13:00

13:00 – 14:00

14:00 – 14:15  

14:15

 			   Moderation: R. Schmidt

• Was therapieren in der Praxis? Kognition, BPSD, Lebensqualität?
   Josef Marksteiner, Hall in Tirol

• IT als Krücke für’s Gehirn
   Walter Struhal, Tulln

 				    Moderation: J. Marksteiner

• Aggressives Verhalten bei Demenz
   Martin Aigner, Tulln

• Die Demenz des Höchstbetagten aus der Sicht der Neurogeriatrie
  Gerhard Ransmayr, Linz

• Demenz – ein geriatrisches Syndrom
  Bernhard Iglseder, Salzburg

Jury: P. Dal-Bianco, J. Marksteiner, R. Schmidt

 

P. Dal-Bianco, W. Struhal, M. Aigner
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Mit freundlicher Unterstützung:

Inhalt, Druck- und Satzfehler vorbehalten. 

Grafik: Anita Vonstadl, at-design@gmx.at

Fotos: www.gars.at Druck: Druckerei Berger, Horn


